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Anhörung zum regionalen Raumordnungsverfahren  
„380-kV-Höchstspannungsverbindung Wahle-Mecklar“; 
Ihr Aktenzeichen: 21-1-93d30-11-ROV Wahle-Mecklar 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
im Rahmen des laufenden Raumordnungsverfahrens erhebe ich folgende Bedenken:  
 
Höchstspannungsleitungen erzeugen magnetische Felder und damit Elektrosmog, der die Gesund-
heit beeinträchtigt. Auch unterhalb der Grenzwerte der 26. Bundes-Immissionsschutzverordnung 
(BImSchV) mindern diese Felder nachhaltig die Lebensqualität und bergen gesundheitliche 
Langzeitrisiken.  
 
In der Nähe von Freileitungen kommt es bei Schlechtwetterlagen zu erhöhten (anhaltenden) Geräu-
schen durch Corona-Entladungen, die die Lebensqualität beeinträchtigen.  
 
Freileitungen beeinträchtigen negativ Vogelzuggebiete – insbesondere der Großvögel. 
 
Mit der Freileitung würde der Erholungswert in Guxhagen maßgeblich beeinflußt. Auch ältere, meist 
nicht mobile Menschen nutzen diesen wohnortnahen Bereich für Spaziergänge. Für Kinder stellt der 
Bereich Spielraum in der Natur dar, der durch die Freileitung „zerschnitten“ wäre. 
 
Der Trassenverlauf auf der „Albshäuser Höhe“ mit gewaltigen  Masthöhen von bis zu ca. 60 m und 
Mastbreiten von bis zu ca. 40 m zerstört weiträumig auf Dauer unsere ländlich geprägten Ortsan-
sichten sowie Sichtbeziehungen des charakteristischen Landschaftsbildes.  
 
Die Eingriffe in Landschaft und Natur werden die Attraktivität meiner Wohnortgemeinde deutlich 
mindern und dies auch aus touristischer Sicht.  
Folglich werden sich Wohn- und Verkaufswerte von Immobilien sowie von Grundstücken negativ 
verändern.  
 
Aus diesen Gründen stimme ich den Inhalten des Raumordnungsverfahrens zum Bau einer  
Freileitung nicht zu und fordere, die geplante Stromtrasse im gesamten Gemarkungsbereich 
der Großgemeinde Guxhagen erdverkabelt herzustellen bzw. eine alternative für Mensch und 
Umwelt verträgliche Trasse neu zu bestimmen.  
 
Bitte bestätigen Sie mir schriftlich den Empfang meines Schreibens.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
____________________________ 
Unterschrift 


